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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bamberg (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SV 1928 Pettstadt/Ofr. : TTC 1960 Reckendorf 
Montag, 26.09.2022, 20:15 Uhr

SV 1928 Pettstadt/Ofr. gegen TTC 1960 Reckendorf 6:8

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bamberg (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)
traf der SV 1928 Pettstadt/Ofr. am vergangenen Montag im 1. Saisonspiel auf den TTC 1960
Reckendorf. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:6 beide Punkte. Den
Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Florian Schott.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Düthorn / Stenglein gewannen gegen Will / Schott mit 3:2. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Wenig
Gegenwehr leisteten hingegen daraufhin Scharf / Lay beim 8:11, 8:11, 8:11 gegen Büchner /
Kubernus. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Harald Düthorn sein Spiel gegen Florian Schott letztlich in vier Sätzen.
In toller Verfassung präsentierte sich Stephan Scharf im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thomas Will. Norbert Stenglein gewann
anschließend indes sein Spiel gegen Rüdiger Kubernus überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu
rütteln. Ohne Satzgewinn für Anja Lay verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Fred
Büchner. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SV 1928 Pettstadt/Ofr. und TTC 1960
Reckendorf in die Box. Beim 0:3 gegen Thomas Will fand Harald Düthorn von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Trotz Blitzstart verlor Stephan Scharf sein Spiel gegen
Florian Schott letztlich mit 11:2, 8:11, 9:11, 7:11. Norbert Stenglein konnte anschließend einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Fred Büchner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Mittlerweile stand es damit 3:6. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Anja Lay nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Norbert Stenglein, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Thomas Will verlor. Nicht einen Satzgewinn überließ Harald Düthorn seinem
Gegner Fred Büchner beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Stephan Scharf überzeugte im Match gegen Rüdiger Kubernus, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam
6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Anja Lay bekam wenig später ihren Gegner Florian Schott hingegen
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV 1928 Pettstadt/Ofr. am 07.10.2022 gegen den Post
SV Bamberg 1928 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.10.2022 gegen den RMV
Concordia Strullendorf III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV 1928 Pettstadt/Ofr.

Doppel: Düthorn / Stenglein 1:0, Scharf / Lay 0:1 
Einzel: H. Düthorn 1:2, S. Scharf 1:2, N. Stenglein 2:1, A. Lay 1:2 

 TTC 1960 Reckendorf
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Doppel: Will / Schott 0:1, Büchner / Kubernus 1:0 
Einzel: T. Will 3:0, F. Schott 3:0, F. Büchner 1:2, R. Kubernus 0:3


